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See the notice on TED website

22715-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Objektplanungsleistungen - Umbau des Bahnhofs Ibbenbüren zu einer Mobilstation
OJ S 9/2025 14/01/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ibbenbüren
E-Mail: kerstin.weniger@ibbenbueren.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Objektplanungsleistungen - Umbau des Bahnhofs Ibbenbüren zu einer Mobilstation
Beschreibung: Objektplanungsleistungen zum Umbau des Bahnhofs Ibbenbüren zu einer 
Mobilstation
Kennung des Verfahrens: bf976c48-5f13-4df2-a6a5-aa51073bc0d0
Interne Kennung: 124/2024
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ibbenbüren
Land, Gliederung (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die angegebene Laufzeit ist eine Schätzung. Die tatsächliche 
Laufzeit wird sich aufgrund des Projektfortschrittes ergeben.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPWYRDLET2
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es gelten die Vorschriften gem. § 123 (Zwingende 
Ausschlussgründe, § 124 (Fakultative Ausschlussgründe) des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) wie nachfolgend aufgeführt. Es ist eine Eigenerklärung 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/22715-2025
mailto:kerstin.weniger@ibbenbueren.de
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über das Vorliegen oder Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 
GWB sowie ggf. Maßnahmen der Selbstreinigung im Sinne von § 125 GWB abzugeben.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Objektplanungsleistungen - Umbau des Bahnhofs Ibbenbüren zu einer Mobilstation
Beschreibung: Der Umbau des Bahnhofs Ibbenbüren zu einer Mobilstation und die 
umfassende Entwicklung des gesamten Bahnhofsareals ist ein zentrales Themenfeld und ein 
Schlüsselprojekt der Stadtentwicklungsplanung der Stadt Ibbenbüren. Der Bahnhof 
Ibbenbüren und sein Umfeld sind bereits seit Jahren Teil städtebaulicher Überlegungen. In 
Verbindung mit der Modernisierungsoffensive 3 (MOF 3) der Deutschen Bahn AG (DB AG), 
die seit dem Jahr 2023 die Bahnsteige modernisiert und deren barrierefreie Zuwegung 
herstellt, eröffnet sich nun die Chance zu einer umfassenden Entwicklung des Areals. Der 
Bahnhof Ibbenbüren stellt einen hochfrequentierten Nahverkehrsknotenpunkt in der Region 
dar. An zentraler Stelle im Stadtraum gelegen, sind der Bahnhof und sein Umfeld nicht nur ein 
bedeutendes Eingangstor zur Stadt Ibbenbüren, sondern ebenso einer der zentralen 
öffentlichen Räume im Stadtgefüge Ibbenbürens. Die direkt an das Bahnhofsareal 
angrenzenden Schulen, das Bürgerhaus sowie die fußläufig angrenzende Innenstadt sind 
Frequenzbringer des regionalen und überregionalen Verkehrs und begründen die Stellung des 
Bahnhofes mit angeschlossenem Busbahnhof (ZOB) als zentralen Knotenpunkt des 
Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in der Stadt und in der Region. Ziel der nun 
angestrebten Entwicklung ist, durch eine neue städtebauliche Zonierung des Areals, eine 
Aufwertung der öffentlichen Platz- und Straßenräume und die Neugestaltung des ZOB sowohl 
eine optimierte Verknüpfung der einzelnen Verkehrsträger und des Bahnhofsareals mit der 
Umgebung zu erreichen als auch die Attraktivität und Funktionalität des Bahnhofsareals 
deutlich zu steigern und zu verbessern. Die vorstehende Aufgabenstellung war Gegenstand 
eines freiraum- und verkehrsplanerischen Planungswettbewerbs, der im Jahr 2022 
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durchgeführt wurde. Im Jahr 2023 wurde für diese Realisierung das siegreiche Planungsteam 
mit der weiteren Planung beauftragt. Ferner wurden die Leistungen der Projektsteuerung gem. 
Leistungsbild der AHO-Schrift Nr. 9 gesondert vergeben. Die Leistungen der Planung der 
Technischen Gebäudeausrüstung und der Tragwerksplanung sind bisher nicht beauftragt und 
sollen zum Gegenstand weiterer Vergabeverfahren gemacht werden. Im vorliegenden 
Verfahren werden nur die Leistungen der Objektplanung (Architektur) vergeben. Eine 
Fertigstellung des Areals ist für das Jahr 2032 vorgesehen.
Interne Kennung: 124/2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Mit Erteilung des Zuschlags beauftragt der Auftraggeber die 
vorstehend beschriebenen Leistungen nicht vollständig, sondern stufenweise wie folgt: Mit 
Zuschlagserteilung erfolgt zunächst die Beauftragung des Auftragnehmers mit den Grund- und 
besonderen Leistungen der Leistungsphasen 1 bis 3, soweit diese nicht in den 
Vergabeunterlagen als optional bezeichnet worden sind (Grundbeauftragung). Die Leistungen 
der Leistungsphasen 4 ff kann der Auftraggeber durch einseitigen Abruf in bis zu drei weiteren 
Paketen bei Bedarf optional beauftragen (Folgebeauftragungen). Über den Abruf der 
Leistungen der weiteren Leistungsphasen wird der Auftraggeber insbesondere auf Grundlage 
der Ergebnisse des Genehmigungsverfahrens, des Finanzierungsrahmens (insb. auch 
Verfügbarkeit der Fördermittel) und des Ergebnisses der Einbindung der politischen Gremien 
entscheiden. Bzgl. der Planungsleistungen bzgl. des Stellwerkes und der 
Fußgängerunterführung hängt die Weiterbeauftragung insb. von der Zustimmung der DB AG 
mit den vorgesehenen Maßnahmen ab.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ibbenbüren
Land, Gliederung (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die angegebene Laufzeit ist eine Schätzung. Die tatsächliche 
Laufzeit wird sich aufgrund des Projektfortschrittes ergeben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Bezeichnung: Nachweis der Berufszulassung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Für die als Projektleiter/in und stv. Projektleiter/in 
vorgesehene Person ist ein Nachweis der Berufszulassung als Architekt nach dem jeweils 
einschlägigen Landesrecht erforderlich.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Angaben zum Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers in 
den Jahren 2021 bis 2023 (insgesamt und aus Leistungen im Bereich der Objektplanung 
Gebäude/Innenräume mit mindestens durchschnittlichen Anforderungen (entsprechend 
Honorarzone III nach Anlage 10 zu § 34 Abs. 4, 35 Abs. 7 HOAI). Der durchschnittliche 
Jahresumsatz (netto) der Jahre 2021 bis 2023 aus Leistungen im Be-reich der Objektplanung 
Gebäude/Innenräume mit mindestens durchschnittlichen Anforderungen (entsprechend 
Honorarzone III nach Anlage 10 zu § 34 Abs. 4, 35 Abs. 7 HOAI) muss mindestens 0,5 Mio. 
EUR betragen. Der Auftraggeber behält sich vor, zum Nachweis der Richtigkeit der Angaben 
ergänzende Unterlagen anzufordern, z. B. (testierte) Jahresabschlüsse oder Bestätigungen 
eines Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zum Bestehen bzw. der Bereitschaft 
zum Abschluss einer branchenüblichen Vermögensschadenhaftpflichtversicherung. 
Versicherungssummen für Personen-, Sach- und Vermögensschäden mindestens 3 Mio. 
EUR, mindestens zweifach im Jahr zur Verfügung stehend.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärungen über mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbare frühere Aufträge. Es sind mindestens zwei abgeschlossene (= vollständige 
Erbringung der LP 2 bis 8) Referenzleistungen über vergleichbare frühere Auf-träge 
vorzulegen. Der Abschluss der Leistungen des Bewerbers (= vollständige Erbringung der LP 
8) muss nach dem 01.01.2018 liegen. Gegenstand des Referenzauftrages müssen 
mindestens die Grundleistungen der LP 2 bis 8 gem. Anlage 10.1 zu § 34 Absatz 4, § 35 
Absatz 7 HOAI gewesen sein. Die Baukosten (KG 300-400) müssen je Refe-renz mind. 3 Mio. 
EUR netto betragen haben. Mindestens eine im Übrigen vergleichbare Referenz muss sich auf 
ein im laufenden Betrieb umgesetztes Projekt mit einem hohen Anteil an Fußgängerverkehr in 
Verbindung mit anderen Verkehrsströmen (z.B. Bus-, PKW- oder Bahnverkehr) umgesetzt 
worden sein, insb. im Bereich - des ÖPV, - zentraler Busbahnhöfe, - zentraler innerstädtischer 
Plätze, - Großparkhäuser in Innenstadtlage - Einkaufszentren mit Verkehrsanbindungen 
beziehen. Anzahl der vom Bewerber mit Formblatt C01 vorgelegten vergleichbaren 
Referenzleistungen die im laufenden Betrieb mit einem hohen Anteil an Fußgängerverkehr in 
Verbindung mit anderen Verkehrsströmen (z.B. Bus-, PKW- oder Bahnverkehr), insb. im 
Bereich - des ÖPV, - zentraler Busbahnhöfe, - zentraler innerstädtischer Plätze, - 
Großparkhäuser in Innenstadtlage - Einkaufszentren mit Verkehrsanbindungen 1= 0 Punkte 
(Mindestanforderung) 2 = 5 Punkte 3 = 10 Punkte 4 = 15 Punkte 5 und mehr = 20 Punkte 
Anzahl der vom Bewerber mit Formblatt C01 vorgelegten vergleichbaren Referenzleistungen 
im Bereich von Objektplanungsleistungen im Umfeld des öffentlichen Personenverkehrs. 1= 5 
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Punkte 2 = 10 Punkte 3 = 15 Punkte 4 und mehr = 20 Punkte Anzahl der vom Bewerber mit 
Formblatt C01 vorgelegten vergleichbaren Referenzleistungen im Bereich von 
Objektplanungsleistungen im Bereich von Bahnanlagen der Deutschen Bahn (Bahnhöfe, 
Bahnhofsgebäude), 1= 5 Punkte 2 = 10 Punkte 3 = 15 Punkte 4 und mehr = 20 Punkte 
Hinsichtlich der vorgenannten Kriterien kann eine Referenzleistung mehrfach herangezogen 
werden. In Summe können 60 Punkte erreicht werden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 60,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Projektleitung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zum vorgesehenen Projektleiter und 
stellv. Projektleiter unter Angabe von Namen, beruflicher Qualifikation und Berufserfahrung in 
Jahren. Dauer der Berufserfahrung der vorgesehenen Projektleitung und der stv. 
Projektleitung in Summe in Jahren. Über 10 Jahre = 2,5 Punkte Über 20 Jahre = 5 Punkte 
Über 30 Jahre = 7,5 Punkte Über 40 Jahre = 10 Punkte Für die als Projektleiter/in und stv. 
Projektleiter/in vorgesehene Person ist ein Nachweis der Berufszulassung als Architekt nach 
dem jeweils einschlägigen Landesrecht erforderlich.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 10,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Personalstand
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zum Personalstand im 
Jahresdurchschnitt in den Jahren 2021 bis 2023, gegliedert nach Büroinhabern
/Geschäftsführern, Architekten/Ingenieuren und kaufmännischen/technischen Mitarbeitern.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Nachunternehmereinsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung dazu, ob und ggf. welche Leistungen 
an Nachunternehmer übertragen werden sollen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/01/2025 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYRDLET2/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLET2

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLET2/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLET2/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLET2
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYRDLET2
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 07/02/2025 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber kann unter Beachtung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen 
nachfordern bzw. vervollständigen oderkorrigieren lassen oder eine Aufklärung über 
aufklärungsbedürftige Inhalte der Angebote betreiben. Eine solche Nachforderung, 
Vervollständigung oder Korrektur ist gemäß § 56 Abs. 3 S. 1 VgV unzulässig, soweit es sich 
um leistungsbezogene Unterlagen handelt, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote 
anhand von Zuschlagskriterien betreffen. Es besteht kein Anspruch des Bieters auf 
Nachforderung fehlender Unterlagen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es ist eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründe gemäß Verordnung (EU) 2022/576 (Russland-Sanktions-VO) abzugeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt der Nachprüfung 
in einem Nachprüfungsverfahren gemäß § 155 ff. GWB. Die zuständige Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag an (§ 160 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLET2
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLET2
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zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Ibbenbüren
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ibbenbüren
Registrierungsnummer: 055660028028-31001-89
Postanschrift: Alte Münsterstraße 16
Stadt: Ibbenbüren
Postleitzahl: 49477
Land, Gliederung (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Stabsstelle Vergabe
E-Mail: kerstin.weniger@ibbenbueren.de
Telefon: +49 5451-9311601
Fax: +49 5451-93181601
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:kerstin.weniger@ibbenbueren.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 90318574-ad92-4df3-bf9e-
3ecaed65ea65-01
Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Beschaffer

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Die Frist zur Einreichung der Teilnahmeanträge wurde auf den 
07.02.2025, 10:00 Uhr verschoben.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 774e1384-87c0-4207-b9bb-ad67dbafe72c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/01/2025 17:35:37 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 22715-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 9/2025
Datum der Veröffentlichung: 14/01/2025
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